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NOTDIENSTE
Mittwoch, 29. November

Apotheken-Notfalldienst: Von Mitt-
woch, 9 Uhr, bis Donnerstag, 9 Uhr,
dienstbereit: Adler-Apotheke, Erwit-
te, Hellweg 9b, Tel.
(0 29 43) 4 93 20; Sonnen-Apotheke,
Geseke, Lüdische Str. 1 bis 3, Tel.
(0 29 42) 40 84. Nähere Informatio-
nen zu erfragen aus dem Festnetz un-
ter Tel. (08 00) 0 02 28 33 oder vom
Handy unter 2 28 33.

Ärztlicher Notdienst: ab 13 Uhr bis 8
Uhr zu erfragen unter Tel. 116 117
(kostenfrei); offene Kinder- und
jugendmedizinische Sprechstun-
de: 17 bis 20 Uhr, Ev. Krankenhaus
Lippstadt, Tel. (0 29 41) 67 18 57;
ansonsten über o.g. Notdienst-Ruf-
nummer; kinderärztlicher Notdienst:
17 bis 19 Uhr im Ev. Krankenhaus
Lippstadt.

Notfallpraxis in Lippstadt: Dreifaltig-
keits-Hospital Lippstadt, von 13 bis
22 Uhr geöffnet, Kernsprechzeiten
von 16 bis 18 Uhr; Tel. (02941)
7581150.

Zahnärztlicher Notdienst: Zu erfragen
unter der zentralen Rufnummer
(0 18 05) 98 67 00.

Moderator Wolfram Kons (r.) und Co-Moderator Thorsten Schorn moderieren die legendäre Spiele-
Show „Der Preis ist heiß“ auf RTLplus. ■  Foto: MG RTL D

darf in der nächsten Runde
in einem der Preis-Spiele
um einen höheren Gewinn
spielen. Nach den Preis-
Spielen läutet „Das Rad“ die
letzte Runde ein. Die Gewin-
ner der Preis-Spiele müssen
ein Glücksrad drehen. Die
beiden Kandidaten, die da-
bei den höchsten Punktwert
erdrehen, kommen ins Fina-
le und spielen um den „Su-
perpreis“.

Auch um den Superpreis
durfte Objartel spielen. Da-
bei verlor sie allerdings ge-
gen eine andere Kandidatin.

Tickets für die Show kauf-
te sie ganz einfach im Inter-
net. Gemeinsam mit ihrem
Ehemann Marco sei sie
dann nach Köln zu den Auf-
zeichnungen gefahren.
„Von allen Zuschauern wer-
den die Kandidaten dann
ausgelost“, so die 31-Jähri-
ge. „Als ich dann aufgeru-
fen wurde, konnte ich es gar
nicht richtig begreifen. All
die Lichter und Scheinwer-
fer – es war wie in einem
Film.“

rem kann man sich von Po-
larhunden mit einem Schlit-
ten ziehen lassen.“

Die Spielregeln sind ganz
einfach: In der ersten Runde
haben die Kandidaten die
Aufgabe, den Handelspreis
ihnen gezeigter Haushalts-
produkte möglichst genau
zu schätzen, ohne dabei je-
doch den korrekten Preis zu
überbieten. Wer in dieser
Vorrunde gewinnt, erhält
das jeweilige Produkt und

Von Stephanie Assmann

BÖCKUM / KÖLN ■ Sie ist der
Fernseh-Klassiker der vergan-
genen Jahrzehnte – die Spiele-
Show „Der Preis ist heiß“. „Ich
habe die Show schon damals
immer gerne geschaut“, sagte
Kristin Objartel aus Böckum.
Schon damals hätte die 31-
Jährige gerne mitgespielt. Mit
der neuen Auflage der Show
auf dem Sender RTLplus ist ihr
Wunsch nun in Erfüllung ge-
gangen.

Hand in Hand mit Mode-
rator Wolfram Kons und Co-
Moderator Thorsten Schorn
sahnte sie sage und schreibe
drei tolle Preise ab. „In der
ersten Runde gewann ich
zunächst eine Charge-Box“,
so Objartel. „Das ist eine Me-
talldose, in der man Ladeka-
bel aufbewahren kann.“
„Danach gewann ich noch
mal eine große Hollywood-
Schaukel und einen Ma-
scha-Kurs von Jochen
Schweizer in Lappland“, so
die Böckumerin. „Bei letzte-

Per Glücksrad ging
es bis ins Finale

Kristin Objartel gewinnt bei RTL-Show „Der Preis ist heiß“

Kristin Objartel gewann tolle
Preise bei „Der Preis ist heiß“.

Kirchenchor St. Laurentius ehrt langjährige Mitglieder
besondere des Präses Pfar-
rer Hans Gerd Westermann
sowie des Chorleiters Ralf
Borghoff wurde die Jubilar-
Ehrung vorgenommen. Für
65-jährige Mitgliedschaft
wurde Renate Thiel (Sopran)
geehrt. Seit 40 Jahren ist Lie-
sel Henneboel (Sopran) Mit-
glied des Kirchenchors. Für
30-jährige Mitgliedschaft
wurde Rolf Kirstein (Bass
und erster Vorsitzender seit

ERWITTE ■  Die Mitglieder
des Kirchenchors St. Lau-
rentius haben sich am ver-
gangenen Sonntag nach der
musikalischen Mitgestal-
tung des Hochamtes in der
St. Laurentiuskirche mit ih-
ren Partnern im Laurentius-
heim eingefunden, um dort
das 71. Stiftungsfest zu fei-
ern.

Nach herzlicher Begrü-
ßung der Anwesenden, ins-

21 Jahren) geehrt. Auf 25-
jährige Mitgliedschaft kann
Christa Lohmann (Sopran)
zurückblicken. Nach der Ju-
bilar-Ehrung wurde eine
schmackhafte Suppe ge-
reicht, wonach man noch
angenehme Stunden bei ge-
mütlicher Unterhaltung
verbrachte. Mit einem Kaf-
feetrinken klang die harmo-
nische Feier, an die sich alle
gerne erinnern werden, aus.

Mit Freude und Gesang

Die zweite Vorsitzende Annette Kerkhoff (v.l.) und Präses Pfarrer Hans Gerd Westermann ehrten die
langjährigen Chormitglieder Renate Thiel, Christa Lohmann, den ersten Vorsitzenden Rolf Kirstein,
Chorleiter Ralf Borghoff und Liesel Henneboel.

Landwirte schließen
sich zusammen

Bernd Löer steht an der Spitze des neugewählten Vorstandes
he, appellierte Schröer an
die Verantwortung von
Landwirten und Jägern.

Pflanzenbauberater
Christian Deisenroth, Pflan-
zenbauberater von der
Landwirtschaftskammer in-
formierte über die neue
Düngeverordnung. Diese
bringe ein verändertes
Nährstoffmanagement mit
neuen Sperrfristen mit sich:
„Die organische Düngung
wird vom Herbst stärker in
das Frühjahr verlagert.“
Dieses führe neben dem ar-
beitstechnischen Druck im
Frühjahr möglicherweise
auch dazu, dass die Gülle-
düngung von der Bevölke-
rung noch stärker wahrge-
nommen werde, weil sie
dann zeitlich komprimier-
ter erfolge.

Düngen ist zu
dokumentieren

Dokumentation sei ein
weiteres Schlagwort der
neuen Düngeverordnung,
erklärte Deisenroth. „Als
Landwirte müssen Sie jetzt
noch mehr als bisher
schriftlich niederlegen!“
Das sei beispielweise im Be-
reich der Düngebedarfser-
mittlung der Fall. Nicht zu-
letzt bringe diese Verord-
nung deutliche Kosten für
die Höfe mit sich - ob diese
mit der Schaffung von zu-
sätzlichem Lagerraum oder
der zukünftig notwendigen
teureren Ausbringungs-
technik verbunden seien.

bel (Altengeseke) und Dirk
Schumacher (Altenmell-
rich).

Besonders bewegen die
heimischen Landwirte der-
zeit die Stalleinbrüche eini-
ger Tierrechtsorganisatio-
nen. „Einbrüche sind Straf-
taten und keine Heldenta-
ten“, sagte Burkhard Schrö-
er vom Landwirtschaftsver-
band Kreisverband Soest
und führte weiter aus: „Wer
sich ohne Erlaubnis Zutritt

zu Ställen ver-
schafft, han-
delt kriminell
und gefährdet
bewusst die
Tiere.“

Weiter in-
formierte er
über die Nach-
haltigkeitsof-
fensive des
Westfälisch-
Lippischen
Landwirt-

schaftsverbandes: „Wir stel-
len uns als Bauern unserer
besonderen Verantwortung
für Boden, Wasser, Luft,
Pflanzen und Tiere und ar-
beiten an konkreten Projek-
ten, durch deren Umsetzung
das Wirtschaften auf den
Höfen in den kommenden
Jahren noch nachhaltiger
werden soll“.

Auch die Gefahr durch die
von Osten heranrückende
Afrikanische Schweinepest
war ein Thema. Da die Ge-
fährdung in besonderer
Weise von der hohen Wild-
schwein-population ausge-

ANRÖCHTE ■ Alle drei Jahre,
so auch in diesem beginnen-
den Winter, wählen die
Landwirte und Landwirtin-
nen ihre ehrenamtlichen
Vertreter im Bauernver-
band, nun auch im Land-
wirtschaftlichen Gemeinde-
verband Anröchte. Die bei-
den Ortsvorsitzenden Bernd
Löer aus Anröchte und Paul-
Josef Bühner, Klieve-Rob-
ringhausen-Waltringhau-
sen, begrüßten ihre Kolle-
gen zur tur-
nusmäßigen
Winterver-
sammlung im-
Gasthof Grofe
in Effeln.

Vor der
Wahl des neu-
en Vorstands
wurde über
eine Fusion
der Ortsver-
bände berat-
schlagt und
abgestimmt. Nunmehr gibt
es nur noch einen gemeinsa-
men Ortsverband Anröchte
mit den Vorstandsmitglie-
dern. Das Ergebnis der Wah-
len: Vorsitzender: Bernd
Löer. Stellvertretender Vor-
sitzender: Tobias Röper. Kas-
senwart: Ernst-Georg Bür-
ger-Hölscher. Schriftführer:
Jochen Grae. Beauftragter
für Öffentlichkeitsarbeit:
Karl-Friedrich Steinmann.
Als Vertrauensleute fungie-
ren: Franz Norbert Mollerus
(Effeln), Jürgen Niggemeier
(Robringhausen), Paul-Josef
Bühner (Klieve), Martin Nü-

”
Stalleinbrüche

sind keine
Heldentaten

“

KURORT AKTUELL
Mittwoch, 29. November

Kurprogramm: 15.30 Uhr Schlager
und Hits von Gestern und Heute mit
Gerd Helfmeier, Kurhalle.

Hellweg-Sole-Thermen: 8 bis 22 Uhr
geöffnet (aufgrund der Sanierungsar-
beiten sind nur das Innenbecken und
die Therapiebecken zugänglich; Nä-
heres unter www.solbad-umbau.de);
Saunabereich: 9 bis 22 Uhr geöffnet
für Damen und Herren; Wasser-
gymnastik um 10.30, 14.30 und 18
Uhr. Therapie- und Trainingszen-
trum: 8 bis 22 Uhr geöffnet.

Touristinformation: Westerntor 5c,
Telefon (0 29 43) 9 76 58 10; 9 bis 13
und 14 bis 17 Uhr geöffnet.

ANRÖCHTE HEUTE
Mittwoch, 29. November

Sekundarschule Anröchte/Erwitte:
19 Uhr Informationsabend zum The-
ma: „An welcher Schule wird mein
Kinder nach der vierten Klasse in sei-
ner Persönlichkeit und ihm eigenen
Lernverhalten am besten gefördert.
Schulgebäude in Anröchte, Im Ha-
gen.

Evangelische Kirchengemeinde An-
röchte: 15 Uhr Frauenhilfe im Ge-
meindezentrum.

Kath. Pfarrkirche St. Alexander
Mellrich: 16.30 Uhr Wortgottes-
dienst.

Pastoralverbundsbüro Anröchte:
Von 16 bis 18 Uhr im Pfarrhaus An-
röchte geöffnet.

Kath. Bücherei Anröchte: 9.30 bis
10.30 Uhr und von 17 bis 18 Uhr Aus-
leihe in der Vikarie, Piepergasse 1.

Awo Anröchte: 14 bis 16.30 Uhr ist die
Begegnungsstätte „Alte Schule“,
Rathausplatz, geöffnet.

Löschzug Anröchte: 19.30 Uhr Trupp-
mann-Ausbildung. Thema: Feuer-
wehrfahrzeuge und -geräte. 19.30
Uhr Ressortübungsabend; jeweils
Feuerwehrhaus Anröchte.

Herzsportgruppe Anröchte: 17.30
Uhr Übungsabend Gruppe 1, 18.45
Uhr Gruppe 2, jeweils Sporthalle der
Pankratiusschule.

Chorgemeinschaft Altengeseke: 20
Uhr Probenabend in der Alten Schule.

Grundschul-Schwimmhalle Anröch-
te: 5.45 bis 7.45 Uhr Frühschwim-
men.

Jugendtreff Bürgerhaus: 15 bis 19
Uhr für alle Kinder und Jugendlichen
geöffnet.

ERWITTE HEUTE
Mittwoch, 29. November

Kath. Pfarrgemeinde St. Laurentius
Erwitte: 8.15 Uhr Wortgottesdienst,
Kapelle Eikeloh; 19 Uhr hl. Messe,
Kirche.

Kath. Pfarrgemeinde St. Johannes
Evangelist Bad Westernkotten:
9.30 bis 11 Uhr Pfarrbüro geöffnet.

Ev. Kirchengemeinde Bad Sassen-
dorf Lohne im Kirchspiel Horn: 15
bis 17 Uhr Weltladen Bad Sassendorf
geöffnet, Mehrgenerationenhaus.

Sekundarschule Anröchte / Erwitte:
19 Uhr Infoabend rund um das The-
ma Übergang in die Sekundarschule
Anröchte / Erwitte nach Anröchte,
Standort Anröchte; Im Hagen.

Organisationsteam Weihnachts-
markt Erwitte: 19.30 Uhr Vorbe-
sprechung, im „Holzwurm“ von Her-
man Ulrich-Schonenberg.

Jugendzentrum Böllhoffhaus: 15 bis
18 Uhr Kindertag für Grundschulkin-
der.

Awo Erwitte: ab 14 Uhr Begegnungs-
stätte im Böllhoffhaus geöffnet.

Bücherei St. Cyriakus Horn: 16 bis
17.30 Uhr im Cyriakushaus geöffnet.

Tambourkorps Bad Westernkotten:
19.30 Uhr Probe im Musikraum.

Spomobil: 11.15 bis 12 Uhr Mobilitäts-
training und Sturzprophylaxe für Se-
nioren und Hochbetagte, Paul-Ger-
hardt-Haus (Info: Tel.
(0 29 41) 92 28 87).

Familienzentrum Städt. Kindergar-
ten Erwitte: 15 bis 16.30 Uhr Heb-
ammensprechstunde.

Familienzentrum St. Cyriakus Horn:
19.30 bis 20.15 Uhr Pilates.

kfd Bad Westernkotten: 19.30 Uhr
Vortrag mit Domredakteurin Claudia
Aufenberg, Johanneshaus.

Schützenverein Schallern: 20.30 bis
21.30 Uhr Tanzkurs, Schützenhaus.

Landfrauen besuchen Miele
ANRÖCHTE ■ Die Mitglieder
der Landfrauen Anröchte
verbringen am Mittwoch, 6.
Dezember, einen informati-
ven und erlebnisreichen Tag
bei der Firma Miele in Gü-
tersloh. Sie nehmen an ei-
ner umfassenden Betriebs-
führung teil. Anschließend

besuchen die Landfrauen
den Weihnachtsmarkt in
Rheda-Wiedenbrück. Ab-
fahrt ist um 9.30 Uhr am
Bürgerhaus in Anröchte.
Die Fahrt mit dem Bus kos-
tet für Mitglieder 15 Euro
und für Nichtmitglieder 20
Euro. Anmeldung mit Über-

weisung auf das Konto:
Landfrauenverein Anröch-
te; IBAN: DE60 4166 1206
0014 4047 00; (Angaben
ohne Gewähr).

Weitere Informationen
gibt es in diesen Tagen bei
Ute Nübel unter
Tel. (0 29 27) 9 40 94.

Erlös des Frühlingsempfangs für Kindergärten gestiftet
Förderverein Anröchte ent-
gegen. Markus Köster stellte
im Gespräch heraus, dass
nunmehr alle Kindergärten
im Gemeindegebiet entspre-
chend unterstützt worden
seien. Dies sei den Veran-
staltern des Frühjahrsemp-
fangs, der den einstigen
Neujahrsempfang im Rat-
haus ablöste, ganz wichtig
gewesen. So werde gerade in
den Erziehungseinrichtun-
gen eine gute Arbeit für den
Nachwuchs geleistet.

Annette Jacobs und Sigrid
Schütte versicherten, dass
die jeweiligen Einrichtun-
gen das Geld gut gebrauch-
ten können, um Anschaf-
fungen für die Kinder zu tä-
tigen. So schwebt dem Team

ANRÖCHTE ■  Über symboli-
sche Spendenschecks, je-
weils ausgestellt über 400
Euro, freuten sich jetzt das
Familienzentrum KiTa Blau-
land und der Marienkinder-
garten in Anröchte. Zusam-
men mit Bürgermeister Al-
fred Schmidt überreichten
die W.I.R.-Vorstandsmit-
glieder Markus Köster und
Nico Heiderich damit den
Reinerlös des Getränkever-
kaufs vom Frühlingsemp-
fang, der am Sonntag, 8.
März, statt.

Mit Freude nahmen An-
nette Jacobs (KiTa Blaunad)
und Sigrid Schütte (Marien-
kindergarten) die eigens
kreierten Spendenschecks
des W.I.R. Gewerbe- und

des Blaulands vor, Turnge-
räte zu kaufen.

Im Familienzentrum
Blauland werden 57 Kinder
im Alter von 6 Monaten bis
zu 6 Jahren betreut. Im Ma-
rienkindergarten sind es 67
Mädchen und Jungen im Al-
ter von 2 bis 6 Jahren; war
von den Erzieherinnen zu
erfahren.

Auf Nachfrage des Patriot
teilten der Bürgermeister
Schmidt sowie Markus Kös-
ter und Nico Heidrich mit,
dass der nächste Frühlings-
empfang 2018 am Sonntag,
4. März, 11 Uhr, im Bürger-
haus stattfindet. Damit ver-
bunden ist abermals die
Verleihung des Anröchter
Initiativpreises. ■ gö.

Gute Arbeit unterstützt
Vertreter des W.I.R.-Vorstandes und Bürgermeister Alfred Schmidt überreichten die Spenden-
schecks an die KiTa Blauland und den Marienkindergarten. ■  Foto: Görge


